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Grossher^oglich Sadrsches

Anzeige - Blatt
für ven

Mittelrhein - Kreis.
M . 44 . Samstag den 4 . Juni 1843 .

Schuldienstuachrichtcn .
Der erledigte katbol . Schul - , Meßner - und

Organisrendienst zu Solde » , Landamts Frciburg ,
ist dem Schulkandidatcn Johann Evangelist
Waldkircher von Obcrhof , bisherigen Unter¬
lehrer zu Adclhauscn , Amts Schopfhcim , über¬
tragen worden .

Der längst schon erledigte kath . Schul - und
Meßnerdicnst zu Großhcrrischwand , Bezirksamts
Säckingcn , mit dem gesetzlich regulirtcn Dienst¬
einkommen von 140 fl . jährlich , nebst freier
Wohnung und dem Schulgelde , welches bei einer
Zahl von etwa 60 Schulkindern auf 30 kr .
jährlich für jedes Kind festgesetzt ist , wird mit
dem Bemerken ausgeschrieben , daß die Compe -
tcnten um denselben sich nach Maaßgabe der
Verordnung vom 7 . Juli -1836 (Rcg .Bl . Nr . 38 )
durch ihre Bezirksschulvisitaturen bei der Bczirks -
schulvisitatur Säckingcn zu Wehr innerhalb sechs
Wochen zu melden haben .

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
Wolfach . sFahndung . j Der wegen Dieb¬

stahl hier in Untersuchung gestandene Wendclin
Boos von Untcrharmcröbach ist gestern Nacht
entwichen , und wird zur Fahndung und Ein -
licferung hicinit ausgeschrieben .

Wolfach , den 28
'
. Mai 1842 .

Großh . Bad . F . F . Bezirksamt .
Fernbach .

Personsbeschrieb . Alker : 26 Jahre ; Größe :
5 ' 7 " ; Statur : schlank ; Haare : braun ; Stirne :
bcdeckr ; Augenbrauncn : braun ; Augen : blau ;
Nase : propörtionirt ; Mund : Mittlern ; Kinn :
rund ; Bart : schwach ; Gesicht : oval ; Farbe :
gut ; Zähne : gut .

Kleidung . Schwarz tucheneKappe mit Leder¬
schild , schwarz alt seidenes Halstuch mit rothen
Streifen , Weste von rotbcm Tuch mit weißen
Mctallknöpfen , kurzer Tschobcn von schwarzem
Manchester , Beinkleider von hellblauem Baum -
wollcnzeug , baumwollene Strümpfe und Bändel¬
schuhe.

Frciburg . sErsuchen . f In Untcrsuchungs -
sachen gegen Jakob Huber von Malterdingen
wegen Diebstahls soll der Handwerksgeselle Karl
Umcnhofcr von Villingcn , welcher am 1 . d . M .
durch die hiesige Stadt gereist und dessen Auf¬
enthaltsort diesseits unbekannt ist , als Zeuge
einvernommen werden .

Wir ersuchen sämmtliche Polizeibehörden , den
Aufenthalt desselben auszukundschaften und uns
darüber sogleich in Kcntniß zu setzen.

Freiburg , den 28 . Mai 1842 .
Großherzogliches Stadtamt .

Hirtlcr .
Offenburg . sFahndung . j Wir ersuchen hie¬

durch sämmtliche Polizeibehörden , auf den 37
Jahre alten ledigen Spengler Joseph Maier von
Zunsweier , welcher dahier wegen Verwundung
in Untersuchung steht und zum Betrieb seines
Gewerbes ein Paßbuch für den Umfang des
Mittclrhcinkrcises besitzt , zu fahnden , ihm dieses
abzunchmen , anher zu überliefern und den Jos .
Maier selbst mit Laufpaß zu der diesseitigen
Behörde zu weisen .

Offcuburg , den 27 . Mai 1842 .
Großherzogliches Oberamt .

Gäßler .
S t ü h l i n g e n . sFalmdungs - Zurücknahme .^

Da der Krämer Stephan Regien aus Untcrsucher ,
Bez . Amt Gropp in Krain , in der Untcrsuchungs -



sache gegen Johann Schäuble von Schwerzen ,
wegen Diebstahls , sich zur Einvernahme cinge-
ftcllt hat , so wird hiermit unser Ausschrcibcn
vom 11 . d . M . in Bezug auf diesen Krämer
zurückgciiomu .cn .

Stühlingcn , den 31 . Mai 1842 .
Großh . Bad . F . F . Bezirksamt .

Frey .
Baden . sDicbftahl/j Am Dienstag den 17 .

d . M . , Nachmittags zwischen 1 und 3 Uhr ,
wurden mittelst Einstcigens durch den Stallladcn
aus dem Wohnhause des Ernst Huck in Kartung
12 fl . Geld , worunter sich 2 Fünffrankcnthaler ,
4 Guldenstückc und der Rest in Münze befand ,
ferner eine roth und schwarz geblümte Casimir -
Weste mit ovalen Metallknöpfen , zwei schwarz
seidene Halstücher , zwei roth und weiß baum¬
wollene Nastücher und ein Hosenträger , mit
Leder besetzt, entwendet .

Wir bringen diesen Diebstahl behufs der Fahn¬
dung auf das Entwendete und den unbekannten
Tbäter zur öffentlichen Kenntniß .

Baden , den 27 . Mai 1842 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Bilharz .
Oberkirch . sDiebstahl .^ Zn der Nacht vom

14 . auf den 20 . d . M . wurden dem Ignaz
Kühninger von Wolfhag aus seiner Küche fol¬
gende (Gegenstände entwendet :

1 ) Eine
'

eiserne Kachel , im Werth von 2 fl .
2 ) Ein leerer steinerner Schmalzhascn , welcher

ungefähr eine Maas faßte . . 24 kr.
3 ) Eine eiserne Waffcrscha ^ fc . . 36 kr.
4 ) Ein rncssingener Ramlöffcl mit eisernem

Stiele . . . 30 fr .
5 ) Zwei porzellanene Kaffccschüffelchen . Beide

barten innen ein blau und rothes Blumcn -

kränzchen und inncrbalb diesem stand in dem
einen » ohne Brod ist alles todt » , und in dem
andern » Gott segne deine Tage » . 18 kr.

6 ) Ein Küchleinspieß . . . . . 12 kr.
Wir ersuchen nun sämmtliche resp . Behörden , auf
die entwendeten Gegenstände , so wie den zur
Zeit noch unbekannten Thäter zu fahnden und
auf Betreten hieher einzulicfern .

Oberkirch , den 23 . Mai 1842 .
Großhcrzogliches Bezirksamt .

Häfelin .
(2 ) Karlsruhe . sUrtheil . s Nro . 11157 .

I . Sen . Zn Untersuchungssachcn gegen Louise
Fink und Karolina Klett von Karlsruhe ,
wegen Eidesbruches , wird auf amtspflichtiges
Verhör zu Recht erkannt :

328 -
daß Louise Fink und Karolina Klett des Eides -
bruchcs für schuldig zu erklären und deßhalb '-
jcde derselben unter feierlicher Ehren - Entsetzung
zu einer in Bruchsal zu erstehenden gemeinen
Zuchthausstrafe von einem Jahr , solidarisch
haftend zur Tragung der Hälfte der Untcr -
suchungskoftcn , so wie in ihre Straferftehungs -
kostcn zu vcrurtheilcn , auch dieses Urtheil
öffentlich zu verkündigen sei .

V . R . W .
Dessen zur Urkunde ist gegenwärtiger Urtheils -
bricf nach Verordnung Großh . Bad . Hofgcrichts
des Mittclrhcinkrciscs ausgcfcrtgt und mit dem
größern Gerichts - Znsicgel versehen worden .

So geschehen , Rastatt den 20 . Septbr . 1841 .
( gez . ) Obkircher . (L . S . ) ( gez .) Bohm .

No . 7975 . Vorstehendes , durch Urtheil Großh .
Oberhofgerichts in Mannheim vom 28 . Aprift
d. Z . Nro . 1653 — 54 bestätigtes Erkenntnis ;
wird hiermit öffentlich verkündet .

Karlsruhe , den 23 . Mai 1842 .
Großhcrzogliches Stadtamt .

Stösser .

Zehntablösungen .
Zn Gemäßheit des § . 74 des ZehntablösungS -

gesctzcs wird hiemit öffentlich bekannt gemacht ,
daß die Ablösung nachgcnannter Zehnten end¬
gültig beschlossen wurde

'
:

im Landamt Frciburg
( 1 ) zwischen der Grundherrschaft von Berstett

zu Buchhcim und . den Zchntpflichtigen in der
Gemarkung Mengen ;

im Bezirksamt Breisach
(2 ) zwischen dem Großh . Fiscus und den

Zchntpflichtigen der Gemarkung Bischoffingcn ,
• wegen des großen Frucht - und Weinzchntens ;

im Bezirksamt Sinsheim
( 2 ) zwischen dem adelichen Damcnstifte Pforz¬

heim und der Gemeinde Reihen ;
im Bezirksamt Ncckarbischofsheim

( 3 ) zwischen dem Grundherrn Grafe » v. Prsch
und der Gemeinde Obergirüpern , wegen des dem
Erstern zustchendcn Novalzcbntens ;

im Bezirksamt Waldshut
( 2 ) zwischen der Grundhcrrschaft von Zwcyer

zu Unteralpfcn und der Gemeinde Rotzel , rück¬
sichtlich des Quartgroßzehntens .

Alle Diejenigen
'
, die in Hinsicht auf diese

abzulöscnden Zehnten in deren Eigenschaft alS
Lchcnftück , Stammgutsthcil , Unterpfand u . s. w .
Rechte zu haben glauben , werden daher aufge -

fordcrt , solche in einer Frist von drcr Monaten



- 329 —

nach den in den § § . 74 und 77 des Zchntab - !

ldsungsgesetzcs enthaltenen Bestimmungen zu
wahren , andernfalls aber sich lediglich an den j
Zehntbercchtigten zu halten .

( 1 ) Zcstetten . sDie Ablösung des Zehntens
der Pfarrei Grießcn in der Gemarkung Riedern
betreffend . ^ Da auf die unterm 24 . Januar
5 . Z . erlassene amtliche Aufforderung Niemand

Ansprüche an diesen Zehnten in der Eigenschaft
als Stammgutstheil , Untcrpfandsrechke re . er¬
hoben hak , so werden nunmehr die etwaigen An -

spruchsbcrcchtigten mit ihren Ansprüchen ledig¬
lich an den Zehntbercchtigten verwiesen .

Zestetten , den 28 . Mai 1842 .
Großhcrzogliches Bezirksamt .

Mainhard .

(2 ) Frcibnrg . sPräclusiv - Erkcnntniß . j Da
sich auf die öffentliche diesseitige Edictalverküu -
dung vom 4 . Mai 1840 Niemand in der ge¬
setzlichen Zeit mit Ansprüchen auf den der Ge - ;
meinte Thiengcn in der Gemarkung daselbst zu -
stelicnden Zehnten von einigen Grundstücken ge- j
meldet hat ; so wird anmit das angedrohte Prä -

^
judiz ausgesprochen , und Diejenigen , welche
etwa dennoch Anspruch zu machen haben , werden
lediglich an den Zehntberechtigren verwiesen .

Frciburg , den 20 . Mai 1842 .
Großhcrzogliches Landamt .

'

Wetzet . i

Achern . sPräclusiv - Erkenntniß . ^ Da , der !
öffentlichen Aufforderung vom 11 . Dccember
v. I . ungeachtet , keine Ansprüche auf den dem
Großh . Domaincnfiscns in Gamsburst , Zinken
Michelbuch , zuständigen Zehnten bisher ange -
mcldct worden sind ; so werden alle Diejenigen ,
die später noch Ansprüche erheben wollten , da¬
mit lediglich an den Zehntbercchtigten verwiesen . >

Achern , den 28 . Mai 1842 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Bach .
( 3 ) Ueberlingen . sPräclusiv - Erkenntniß . s

Nachdem , der öffentlichen Aufforderung vom
17 . November v .^J . ungeachter , auf das Zehnt -
ablösungSkapital , welches der Hofbaucr Mathä
Müller . von Niederwcilcr an die Hospitalver¬
waltung dahier zu entrichten hat , keine An¬
sprüche erhoben worden sind , so wird das an -
gedrohke Präjudiz als eingetretcn erklärt .

Ueberlingen , am 22 . April 1842 .
Großhcrzogliches Bezirksamt . !

Bleibimbaus .

(3 ) Gerlachsheim . sPräc lusiv - Erkenn kniffe.^
Nachdem auf die öffentlichen Aufforderungen

1 ) vom 2 . Mai v. Z . ,
a . die Ablösung des ärarischen Zehntens auf

der Gemarkung Zimmern betreffend ,
b . die Ablösung des ärarischcn Zehntens auf

der Gemarkung Untcrwittighausen betr . ;
2 ) vom 3 . Juni v. Z . ,

a . die Ablösung des ärarischen Zehntens auf
der Gemarkung des Hofes Uhlberg betr . ,

t >. die Ablösung deS ärarischcn Zehntens auf
der Gemarkung Oberwiktighausen betr . ;

3 ) vom 24 . Januar d . I . ,
3 . die Ablösung des ärarischcn Zehntens auf

der Gemarkung Kützbrunn betr . ,
b . die Ablösung des ärarischcn Zehntens auf

der Gemarkung Dittigbeim betreffend —
bis jetzt keine Ansprüche auf die obcnbezeichneten
Zehntablösungskapitalien angemelder worden sind ;
so werden Diejenigen , welche etwa noch später
derlei Ansprüche machen wollen , lediglich an den
Zehntbercchtigten , den Großh . Domaincnfiseus ,
gewiesen .

Gerlachsheim , den 4 . Mai 1842 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Gaß .
Radolfzell . sPräclusiv - Erkenntnis Da

über Ablösung des den Besitzern des s. g . Spcnd -
odcr Hagenguts zu Gailingen von einer auf
Randegger Gemarkung gelegenen domainenärari -
schcn Wiese zustehcnden Zehntens , ungeachtet dies¬
seitiger Aufforderung , Niemand auf gedachten
Zel )ntcn Ansprüche erhoben hat , so werden Letztere
lediglich an den Zehntberechtigten verwiesen .

Radolfzell , den 1. Mai 1842 .
Großhcrzogliches Bezirksamt .

Klein .

Untergerichtliche Aufforderungen und
Kundmachungen .

Schulde nliquidationen .
Andurch werden alle Diejenigen , welche aus

was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wollen ,
aufgefordert , solche in der hier unten zum Rich -
tigftellungs - und Vorzugsverfahren angcordneten
Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von
der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevoll¬
mächtigte , schriftlich oder mündlich anzumeldcn ,
und zugleich die etwaigen Vorzugs - und Unter -
pfandsrcchte , unter gleichzeitiger Vorlegung der
Beweisurkunden und Antretung des Beweises
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mit andern Beweismitteln , zu bezeichnen , wobei
bemerkt wird , daß , in Bezug auf die Bestim¬

mung des Massepflegers , Gläubigerausschusses
und den etwa zu Stande kommenden Borg¬
oder Nachlaßvergleich , die Nichterscheinenden als

der Mehrheit der Erschienenen beigetreten an¬

gesehen werden sollen . Aus dem
Oberamt Bruchsal

(1 ) von Neuenbürg , an das in Gant erkannte

Vermögen des Johann Adam Hiedtler , auf
Dienstag den 28 . Juni d. I . , frühe 8 Uhr ,
auf diesseitiger Oberamtskanzlei .

(2 ) von Aarlsdorf , an die in Gant erkannte

Verlassenschaft des Bürgers und Bauers Franz
Adam Errhal , auf Montag den 20 . Juni
d. I . , frühe 8 Uhr , auf diesseitiger Oberamts -

Kanzlci . — Aus dem
Bezirksamt Bühl

(1 ) von Altschweier , an die in Gant erkannte

Derlaffenschaft des Enerius Edler , auf Sams¬

tag den 2 . Juli d . I . , Vormittags 8 Uhr , auf ,
diesseitiger Amtskanzlci . — Aus dem

Bezirksamt Ob er kirch
( 1 ) von Petcrsthal , an den in Gant erkannten

Kübler Mathias Vollmer , auf Samstag den
25 . Juni d . I . , Vormittags 8 Uhr , auf dies¬

seitiger Amtskanzlci . — Aus dem
Oberamt Offenburg

(3 ) von Fessenbach , an den in Gant erkannten

Michael Bohnert , auf Donnerstag den 16 .

Juni I . , Vormittags 8 Uhr , auf diesseitiger
Oberaintskanzlci ;

(3 ) von Orlcnberg , an den in Gant erkannten

Heinrich Baumann , auf Freitag den 17 . Juni
d. I . , Morgens 8 Uhr , auf diesseitiger Obrr -

amtskanzlei .

(3 ) Bühl . sGläubigcr - Aufruf . j Alle Die¬

jenigen , welche an den ledigen Johannes Bau¬

mann von Bühlcrtbal , gegen welchen wegen

verschwenderischen Lebenswandels Vermögens -

Untersuchung erkannt wurde , eine Forderung zu

machen haben , werden anmit aufgefordert , solche

am DienStag den 14 . Juni d . I . vor dem

Distrikts - Notar Fink auf dem Gcmcindcbause

zu Büblcrrhal anzumclden und richtig zu stellen ,

andernfalls sic bei diesem Liquidationsverfahren

nicht berücksichtigt werden könnten .

Bühl , den 20 . Mai 1842 .
Großhcrzogl . Amts - Revisorat .

Rhcinboldt .

( 1) Bühl . sAufsorderung .Z Nachdem sich
bei der Aufnahme des von dem verstorb . Bürger

und Steuererheber Dominik Oscr von Steinbach
hinterlassenen Vermögens eine Unzulänglichkeit M
Bezahlung der darauf haftenden Schulden ergchey

hat , und die bekannten geschlichen Erben desselben

auf die Erbschaft verzichtet baben , hat dessen
Wittwc Maria Anna geb. Eckerle von Stein¬

bach sich erboten , die vorhandenen Schulden

gegen Ueberlassung des Nachlasses ihres Mannes

zu bezahlen , und dcßhalb um Einsetzung in den

Besitz und Gewähr dieses Nachlasses gebeten .

Dieses wird mit dem Anfügen öffentlich ver¬

kündet , daß , wenn binnen 6 Wochen keine Ein¬

sprache hiergegen erhoben wird , dem von der

Wittwe Oser gestellten Gesuche stattgegcben wcr -

den soll .
Bühl , den 25 . Mai 1842 .

Großherzogliches Bezirksamt »
Ruth .

Mundtodt - Erklarung en und
Ent in ü nVig u n g e n .

Ohne Bewilligung des Pflegers soll bei Vcc -

lust der Forderung folgenden im ersten Grad

für mundtodt erklärten und cmmündigtcn Per¬

sonen nichts geborgt oder sonst mit denselben
eontrahirt werden . — Aus dein

'

Bezirksamt Haslach
( 1) von Hausach , dem Jakob Dreyer , wel¬

cher wegen fortgesetzten verschwenderischen Lebens¬

wandels im ersten Grade für mundtodt erklärt

und ihm Moritz Schmiedet von da als Beistand

bcigegcben wurde . — Aus dem
Bezirksamt Gengcnbach

( 3 ) von Nordrach , der ledigen Oktilia Riehle ,

welche im ersten Grab für mundtodt erklärt und

ihr der Bürger Franz Oehlcr von da als Auf -

sichtöpflcgcr beigegeben wurde .

Hü fingen . sZurücknahme einer Mundtodt -

erklärung . j Die unterm 7 . Februar d . J . aus¬

geschriebene Mundtodtcrklärung des Gerbers Andr .

Schleicher von Donaucschingen wird hiermit

zurückgcnommcn .
Hüfingcn , den 11 . Mai 1842 .

Großh . Bad . F . F . B ^ irkSamt .
Fischer .

Freiburg . sAmortisirt erklärte Pfandverschrei¬
bung . ^ Unter Beziehung auf die öffentliche Beq, ,

kanntmachung vom 4 . Octobcr 1839 wegen Be - , ,
Wirkung des Strichs in dem llntc , pfandsbuche ,

zu Mcrzhausen für Freiherr von Schauenburg

zur Sicherung des Äausschillings für erkaufte
Realitäten von der frciherrlich von Bollschweil -
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schen Familie , cbevor in Mcrzhausen , wird hie -
mit die vermißte Pfandverschreibung per 25239 fl .
für die Rcchnungskammer der Stadt Basel —

welche durch Zahlung getilgt ist — amortisirt
und die Löschung des Eintrags in dem ortsge¬
richtlichen Unterpfandsbuche für zulässig erklärt
und verfügt .

Freiburg , den 27 . Mai 1842 .
Großherzoglichcs Landamt .

Wetzet .
(1) Bruchsal . sGlaubiger - Vorladung .j Die

Erben des zu Bruchsal verlebten Landmanns
Franz Anton Musch haben dessen Erbschaft nur
mit der Vorsicht des Erbverzeichniffes angetreten .

Auf den Antrag der Erben werden alle Die¬
jenigen , welche Ansprüche gegen diese Erbmasse
geltend machen können oder wollen , andurch ge-
»näß der § § 773 , 774 u. 779 der Prozeßordnung ,
aufgcfo -rdert , dieselben

Montag den 4 . Juli d . I . ,
Vormittags 8 Uhr , vor dem für die Stadt
Bruchsal ernannten Distrikts - Notar Ziller auf
dessen Arbeitszimmer zu liquidiren , und zwar
unter dem Rechtsnachtheil , daß dem Nichterschei¬
nenden seine Ansprüche nur auf denjenigen Thcij
der Erbmasse erhalten werden , der nach Befrie¬
digung der Erbschaftsgläubiger auf die Erben
gekommen ist.

Bruchsal , den 28 . Mai 1842 .
Großherzoglichcs Oberamt .

von Berg .

( 2 ) Oberkirch . sBekanntmachung . j Es wird
hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht , daß
dem seit dem Jahre 1825 mundtodt erklärten
Joseph Sester von Nußhach nunmehr Alois
Noll von da als Aufsichtspfleger beigegcben ist .

Oberkirch , den 23 . Mai 1842 .
Großherzoglichcs Bezirksamt .

Häfelin .

K a u f - A n t r ä g e.
(2 ) Rastatt . sVersteigerung des Gasthofes

zum goldenen Kreuz . ] In Gemäßheit Erlasses
Großh . Wohllöbl . Oberamts ela dato 21 . Mai
d . J . Nro . 12987 soll in Sachen mehrerer Gläu¬
biger gegen Kreuzwirth Karl Geck dahier , wegen
Forderung , der Gasthof zum goldenen Kreuze
einer nochmaligen Steigerung ausgesetzt werden .

Wir haben hiezu Tagfahrt auf
Montag den 13 . Juni d . J . ,

Nachmittags 2 Uhr , im erwähnten Gasthaus
selbst anberaumt , und laden die Liebhaber mit

dem Anfügen ein , daß auswärtige SmgerungS -
liebhaber sich mit legalen Vermögens - u . Sitten -
Zcugnisscn auszuweisen haben .

Das Haus liegt an der Hauptstraße und
schönsten Lage in der Mitte der hiesigen Stadt
am Marktplatze , einerseits Kaufmann Louis
Höllmann , anders. Georg Friedrich Hemmcrle

's
Wittwe , vorncn die Hauptstraße und hinten
die Schiffgasse . Es ruht darauf sowohl die
Realwirthschaftsgcrcchtigkeit zuin goldenen Kreuz
als auch die zum rochen Ochsen , und hat

jm untern Theilc :
einen großen i-speiscsaal , eine große Wirthsstube ,
fünf Wohnzimmer und eine geräumige Küche ;

im ober » Thcile :
auf die Haupftraße zwölf und im Seitenflügel
im Hof drei Zimmer , einen neu von Stein er¬
bauten sehr großen Saal , einen Vorsalon und
neun Zimmer ; sodann :

zwei gewölbte und einen Balkenkcllcr , drei
Stallungen zur Aufnahme von 36 — 40 Pferden ,
zwei gedeckte Wagenschöpfe , eine zweistöckige
Scheuer , zehn Schweinställe und eine sehr ge¬
räumige Hofraithe .

Rastatt , den 23 . Mai 1842 .
Das Bürgermeisteramt .

Müller . vät . Burgard ,
Rathsschrbr .

(2 ) Achern . schausvcrsteigerung .j In Folge
richterlicher Verfügung vom 24 . April d . I .
Nro . 7083 wird nachbcschriebene Liegenschaft des
hiesigen Bürgers und Schneidermeisters Augustin
Spegg am Dienstag den 14 . Juni d . I .,
Nachmittags 3 Hin' , im Gasthause zum Lamm
dahier imVollstreckungswcge öffentlich versteigert ,
wozu man die Liebhaber mit dem Anfügen ein¬
ladet , daß , wenn der Schätzungspreis erreicht
wird , der endgültige Zuschlag erfolgt :

Ein einstöckiges
"

Wohnhaus mit Gemüsgärt -
chcn auf der Rötz , einerseits Joseph Flesch ,
anderseits Josepb Bürkle .

Achern , den 23 . Mai 1842 .
Bürgermeisteramt .

Peter . vdt . Weber .
(3 ) Baden . sHaus - und Güterversteigerung . j

In Folge verehrlicher Vollstreckungs - Verfügung
deS Großh . Bezirksamts Baden vom 2 . Juli
v . I . Rr . 11142 werden folgende Licacnfchaften
des hiesigen Bürgers und Schlosscrmcisters Wilh .
Braun am DonnerSiag den 16 . Juni d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , auf dem Rathhausc dahier
im VollstreckungSwegc in öffentlicher Verstei¬
gerung zum Kaufe auSgrfetzr, als :
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1) Eine zwei Stock Hobe Behausung an der
Hardgaffr dahier , halb von Stein und halb
von Holz erbaut , mit einer Werkstücke ,
Balkenkcller , dem Platze , auf dem dieselbe
steht , und Hofraum , 16 Ruthen 40 Schuh
groß , und zusammen angrenzend : einerseits
an Schuhmacherlncister Gabriel Ziegler alr ,
anderseits mit Hofraum an Anton Wehr¬
stein , vornen an die Hardgaffe , hinten an
Johann Bleich und Schuldner selbst .

2 ) Ein Stück Ackerboden daselbst , ungefähr
ty 2 Viertel groß , einers. Gabriel Ziegler
alts anders . Schmied Johann Bleich , vornen
Wilhelm Braun , hinken Feldweg .

3 ) Ein Garten allda , ungefähr 2 Viertel groß ,
einerseits Ignaz Strcibich , anderseits Anton
Wehrstein , unten Eigenkhümer , oben oder
hinten Johann Bleich .

Bei dieser Versteigerung wird um das erfol¬
gende höchste Gebot , wenn es wenigstens den
Schätzungspreis erreicht , der endgültige Zuschlag
sogleich ertheilt werden .

Baden , den 6 . Mai 1842 .
Das Bürgermeisteramt .

Jörg er . vät . Nesselhauf ,
Rathsschrbr .

( 1 ) Offenburg . sHausverstcigerung .j Iustina
Burster , gewesene zweite Ehefrau des hiesigen
Bürgers und Wagners Martin Heeg , hat ein
mit ihrem Manne gemeinschaftlich besessenes Haus
fammt Hofraithe und Gärtchen in der Wasser -

gaffe dahier , neben Kaminfeger Handschuh ge¬
legen , zur Vererbung hinterlasscn .

Auf Antrag dcS Wittwcrs Heeg sowohl , als
im Interesse der minderjährigen Erbin Anna Heeg ,
wird nun benanntes Haus sammt Hofraithe
und Gärtchen , nach vorher eingeholter obcrvor -

mundschaftlichcr Crlaubniß vom 31 . Mai d . I .
Nro . 11994 , am Dienstag den 21 . Juni d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , auf hiesigem Rathhause
öffentlich und gegen tcrminweisc Zahlung ver¬
steigert .

Offenburg , den 31 . Mai 1842 .
Großhcrzogliches Amts - Revisorat .

Killy .' j
( 1) Bade n . sLicgcnschafks - Versteigerung . f !

Da bei der heutigen Liegenschafts - Versteigerung !
des Gregor ' Frank von Badcnschcuern der j
Schätzungspreis nicht geboten wurde , so ist eine j
zweite Versteigerung auf

Montag den 4 . Juli d . I . ,
um 2 Uhr des Nachmittags , auf hiesigem Rath¬
hause festgesetzt , bei welcher in Gemäßheit ver¬
ehelichen Beschlusses des Großh . Bezirksamts
Baden vom 17 . Jänner d . I . Nro . 563 zum
Kaufe ausgesetzt wird :

Ein 1 x/ i Stockwerk hohes Wohnhaus zu
Badenscheucrn , halb von Stein , halb von
Holz erbaut , mit Stallung , Scheuer , Remise
und Keller , Alles unter einem Dache , nebst
dem Platz , auf dein das Haus steht , und
mit dabei liegendem Garten , zusammen 2829
Quadratschuh enthaltend , einers . Barnabas
Frank , anders . Joseph Dietrich , vornen die
Straße , hinten Ambros Dietrich .

Die Kaufliebhaber werden mit dem Bemerken
zur Versteigrrung eingcladen , daß der endgültige
Zuschlag dennoch bei der zweiten und letzten Ver -

I steigerung ertheilt wird , wenn der Schätzungs¬
preis auch nicht geboten werden sollte .

Baden , den 30 . Mai 1842 .
Das Bürgermeisteramt .

I . Ä . d. B .
Ehknger .

B e k a n n t m a ch u n g .
Gernsbach . ^ Accordvcrstcigerung . j Wegen

Herstellung einer Dcrbindungsstraße zwischen
Baden und Gernsbach ist die llcberwdlbung eines
Baches in der s. g . Walbbach , von 250 Fuß

l Länge (neu badischen Maaßcs ) , erforderlich .
Diese Arbeit soll durch öffentliche Versteigerung

Montag den 6 . Juni d . I . ,
Morgens 10 Uhr , in Accord begeben werden .

Die vcrchrlichcn Bürgermeisterämter werden
ersucht , dieses den ansäßigen Maurermeistern ihres
Orrs mit dein Anhang eröffnen lassen zu wollen ,
daß die Bedingungen und der llebcrschlag vor
der Versteigerung täglich auf hiesiger Rathskanzlei
eingcschen werden können .

Auch wollen die verehrlichen Bürgermeister¬
ämter in ihren Gemeinden bekannt machen lassen ,
daß am nämlichen Tage der Abbruch eines
Tburmcs mit den Materialien an den Meist¬
bietenden versteigert werde .

Gernsbach , den 1 . Juli 1842 .
Das Bürgermeisteramt .

Drißlcr .
vdt . Rothengatter .

Redaction , Druck und Verlag von I . Otteni in Offenburg .
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